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Frau Sigrid Seidel 
01.08.  Zum 80. Geburtstag      

Beschlüsse der Gemeindever-
waltung Großschweidnitz

Auf ein Wort
Der Bürgermeister

Beschluss Nr. 17/2010 
Benennung: Der Gemeinderat der Ge-
meinde Großschweidnitz beschließt am 
16.06.2010 nachfolgende Mitglieder des 
Gemeinderates in beratende Ausschüsse 
zu bestellen: 
Sozialausschuss:
Frau Fenster, Frau Niese, Frau Schwarze 
Bauausschuss:
Herr Pillack, Herr Jentsch, Herr Geyer, 
Herr Kleinhenz, Herr Baumgarten 
Ausschuss für Verwaltung/Technik:
Herr Rothe, Herr Dr. Israel, Herr Kriegel, 
Herr Heine 
Verwaltungsausschuss:
Herr Dr. Israel, Herr Kleinhenz;
Stellvertreterin: Frau Fenster 
(1) Die Sitzungen der beratenden Aus-
schüsse sind nichtöffentlich. Sie dienen 
dazu, bestimmte Entscheidungen in der 
Gemeinde fachlich vorzubereiten. 
Ja stimmen: 11
Nein Stimmen: 0
Enthaltung: 0

Beschluss Nr. 18/2010 
Benennung: Der Gemeinderat der Ge-
meinde Großschweidnitz beschließt auf 
der Grundlage des § 6 (Sächs. Straßen-
gesetz), die Nachwidmung des Flurstücks 
Nr. 605/1 und Nachwidmung der 
Flurstücke Nr. 131/2, 132 und 132/2 der 
Gemarkung Großschweidnitz, entsprech-
ende des Lageplans. 
Ja Stimmen: 12 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0

Die nächste öffentliche Gemeinderats-
sitzung findet am 14.07.2010, 19.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum Ernst-Thälmann-
Straße 63, statt. 
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Großschweidnitz,

heute kann ich Ihnen mit voller Freude ver-
künden, dass der Fördermittelbescheid für 
den Kindergarten eingetroffen ist. Wir 
haben mit dem Planungsbüro, der Stadt-
verwaltung Löbau sowie mit der AWO 
sofort Maßnahmen ergriffen, um den 
Umbaustart an unserer Kita zu vollziehen! 
Bis die ersten Handwerker Hand anlegen 
können, wird aber noch eine Weile ins 
Land gehen. Der Bauantrag ist mittlerwei-
le gestellt und die Ausschreibung wird vor-
bereitet. Es gibt natürlich Fristen, die ein-
gehalten werden müssen. Aber es ist Licht 
am Ende des Tunnels!
Ebenfalls eingetroffen ist eine finanzielle 
Zuwendung für unser Dorfmuseum!  
Hiermit möchte ich alle Einwohner von 
Großschweidnitz bitten, einmal nachzu-
schauen, ob nicht im Keller, auf dem 
Dachboden oder in der Scheune irgend wel-
che Gegenstände, Bilder oder anderer Din-
ge vorhanden sind, die Sie uns vielleicht 
als Dauerleihgabe überlassen können. 
Es wäre schade, wenn Erinnerungsgegen-
stände an unsere Dorfgeschichte und die 
Geschichte über unsere Einwohner einmal 
verloren gehen. Ebenfalls möchte ich inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger anspre-
chen, die Lust haben, an der Ausgestal-
tung unseres Museums mit zu wirken! Bei 
Interesse möchte ich Sie bitten, sich bei 
mir zu melden. 
Im letzten Ortsblatt hatte ich Sie darüber 
informiert, dass wir am „Langer Steg“ eine 
Schranke zum Schutz der Fußgänger und 
Fahrradfahrer errichtet haben. Leider 
wurde diese in den ersten Tagen mutwillig 
beschädigt, so dass sich eine  kostenauf-
wändige Reparatur notwendig machte! Ich 
bitte Sie hiermit um Ihre Mithilfe. Sollte 
Ihnen  Jemand auffallen oder verdächtig 
erscheinen, informieren Sie bitte die 
Gemeinde oder unsere Bauhofmitarbeiter. 
Wir werden dann den Sachverhalt klären.
Es gab immer wieder Anfragen zu den 
Erdarbeiten am Sachsenfreund. Das 
Verkippen der Erdmassen ist abgeschlos-
sen. Leider konnten durch das schlechte 
Wetter keine abschließenden Arbeiten 
durchgeführt werden. Es wird zum Bei-

spiel an der Hügelkette noch ein Regen-
wassersammler errichtet und über einen 
Kanal durch die alte Aufschüttung abgelei-
tet. Desweiteren wird im kompletten Be-
reich Feinplanie durchgeführt und Mutter-
boden aufgetragen. Hoffen wir, dass wir in 
den nächsten Wochen nicht so viel Regen 
bekommen!
Zum Kreuzungsausbau „Sachsenfreund“ 
gibt es leider keinen neuen Erkenntnis-
stand. Sobald sich da etwas bewegt, werde 
ich Sie zeitnah informieren!
Die Gemeinde Großschweidnitz vermietet 
ab sofort Gewerberäume in der Käthe-
Kollwitz-Str.6 (ehemals Sparkasse). Die 
Räumlichkeiten (ca. 33qm) befinden sich 
mit separatem Eingang sowie Toilette im 
Anbau des Mietshauses und eignen sich 
als Büro und Praxisräume. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte zu den Öffnungszei-
ten in  der  Gemeindeverwal tung 
Großschweid-nitz.
Zum Schluss möchte ich Ihnen und Ihren 
Familien noch eine schöne Ferienzeit, 
schönes Wetter und wenig Urlaubsstress 
wünschen!   

Jons Anders, 
Bürgermeister

Ein ausgelassener Kindertag, trotz 
Regenwetter !
Mit dicken Sorgenfalten beobachteten die 
Mitgleider des Elternrates und die Erzie-
herinnen das Wetter rund um den 1. Juni.
Alle Vorbereitungen für das 3. Märchen-
spiel waren getroffen, viele Stunden in 
Proben und Kulissenbau investiert- nur auf 
das Wetter hatte keiner Einfluss! Aber 
davon ließen sich die Akteure nicht beein-
drucken:

Kita- Notizen

- Fortsetzung auf Seite 2 - 

Das Fundbüro informiert
1 Brille in schwarzem Etui
gefunden am 21.06.2010
in Großschweidnitz, Nähe sächsisches 
Krankenhaus - liegt zur Abholung im Ge-
meindeamt Großschweidnitz bereit.
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Während am Vormittag im Haus der AWO 
Kita „Pfiffikus“ der Kindertag mit ver-
schiedenen vorbereiteten Stationen began-
gen wurde, bereiteten im Garten viele flei-
ßige Hände alles für die Aufführung von 
„Frau Holle“ vor. Um vom Wetter unab-
hängig zu sein, wurden sogar die Kulissen 
überdacht.
Pünktlich 15.00 Uhr begann dann die Auf-
führung, zu der wir Frau Laufer und Frau 
Schwarze sowie Frau Lucas begrüßen 
konnten.
Auch diesmal waren alle kleinen und gro-
ßen Zuschauer völlig im Bann des Mär-
chenspiels gefangen und belohnten die 
schauspielenden Eltern mit einem kräfti-
gen Beifall und einer Rose.
Bei einem heißen Tee bzw. einer Tasse 
Kaffee wurden von den „Schauspielern“ 
sogar schon Pläne für ein nächstes Mal 
gemacht, bei dem sie hoffen, dass es mehr 
Eltern reizt, mit dabei zu sein.
Nocheinmal ein dickes Dankeschön für 
alle vor und hinter den Kulissen sagt auch 
im Namen der Kinder das Erzieherteam 
der Kita. 

Zuckertütenfest für die zukünftigen 
Schulkinder
Voller Spannung und Neugier fieberten die 
12 Kinder der Bienchengruppe dem 17. 
Juni entgegen.

Die „Zwerge“ und „Käfer“ verabschie-
deten ihre älteren Spielkameraden mit 
einem kleinen Programm offiziell aus dem 
Kindergartenalter.
Zu Mittag fuhren sie dann nach Seif-
hennersdorf, wo sie auf dem Lamahof den 
Nachmittag verbrachten.
Später kamen noch die Eltern, Ge-
schwister oder auch Großeltern nach, um 
die Kinder bei der Suche nach den Zucker-
tüten zu unterstützen.
Der Tag fand mit einer gemütlichen 
Grillrunde ein zünftiges Ende und so man-
che Erinnerung aus der Kindergartenzeit 
lebte noch einmal auf.

Saison ist beendet - Spieler machen 
Urlaub - Funktionäre bereiten vor

Vorweg ein Herzensbedürfnis
Der Vorstand der Abt. Fußball bedankt 
sich am Ende der Saison bei allen Funktio-
nären, Trainern, Spielern, deren Familien 
und den vielen Helfern bei Heimspielen 
und Turnieren.
Unser Dank gilt auch den vielen Spon-
soren und Spendengebern.
Ohne sie alle wäre ein Spiel- und Trai-
ningsbetrieb in Großschweidnitz unmög-
lich.
Wir wünschen uns eine weitere gedeih-
liche Zusammenarbeit.  

Ein Blick zurück
Im Juni-Ortsblatt versprach ich Ihnen 
mitzuteilen, ob es am Ende der Saison mit 
den ominösen 40 Punkten in der Saison 
noch klappen würde. Damals hatten wir 38 
Punkte und noch drei Spiele vor uns. Es hat 
geklappt, und wie. 
Es war so absolut nicht vorauszusehen, 
denn wir gewannen alle drei Spiele, haben 
am Ende tolle 47 Punkte und belegen einen 
nie erwarteten 9.Platz in der Abschluss-
tabelle. Der erste Sieg (2:1) auf dem 
Oderwitzer Hartplatz gegen den Tabellen-

dritten war eine kleine Sensation. Der 
zweite Sieg (3:2) gegen den damaligen 
Tabellenletzten aus Ostritz war zwar 
erwartet worden, musste aber schwer 
erkämpft werden. Im letzten Saisonspiel 
fuhren wir gemeinsam mit unseren 
zahlreichen Fans im Bus nach Görlitz. Der 
3:1-Sieg gegen den Tabellennachbarn, die 
Landesliga-Reserve des NSV Gelb-Weiß 
Görlitz, war zumindest eine kleine Über-
raschung.

- Fortsetzung von Seite 1 -

SG Medizin
Abteilung Fußball

Jubelnde Spieler in Oderwitz

Zurzeit sind die Spieler im Urlaub. Doch 
nach der Saison ist für Trainer und 
Vereinsverantwortliche schon wieder vor 
der Saison. Stammspieler gehen und neue 
Mitspieler müssen gefunden werden. Zum 
Zeitpunkt des Schreibens haben sich Rico 
Fleischer und Carsten Seifert abgemeldet, 
weil sie beide in Dresden wohnen und 
neue Spieler konnten wir noch nicht 
begrüßen. Der Trainingsplan wurde von 
den Trainern ausgearbeitet Trainings-
beginn ist der 22.Juli. Vorbereitungsspiele 
wurden abgeschlossen. 

Auch die 2.Mannschaft und die Junioren-
teams haben Pause.
Hier ihre Platzierungen nach Abschluss 
der Saison 2009/10
2.Mannschaft: 7. - 1.Kreisklasse
D-Junioren: 10. - nach Platzierungsspielen
E-Junioren: 6. - nach Platzierungsspielen
F-Junioren: 12. - nach Platzierungsspielen
Glückwunsch allen Spielern und Übungs-
leitern.
Dank den Eltern für ihre Unterstützung 
und Hilfe.

Der Fußballerwitz
Spieler kommt nach Hause und be-
richtet seiner Freundin, dass er ab sofort 
bei einem anderen Verein spielen wird.
Fragt sie: „ Haben sie Dich günstig 
verkauft und viel Geld für Dich 
bekommen?“
Er: „Nein, sie haben mich verschenkt.“

Jubel in Görlitz

Fanblock in Görlitz
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SG Medizin
Abteilung Kegeln

Schwesterndienstplan
ASB Löbau

Vorschauen
6.Oberlausitz-Cup
Die SG Medizin Großschweidnitz wurde 
vom Oberlausitzer Fußballverband erneut 
beauftragt, die Endspiele des „Ober-
lausitz-Cup“ auszurichten. In ihm treten 
sieben der besten Vertretungen der Ober-
lausitz, sowie Dynamo Dresden II (Ober-
liga) an. Die Vorrundenspiele finden am 
24.Juli in Niesky und Zittau statt.
Das Spiel um den 3.Platz und das End-
spiel sind im Heinz-Bahner-Stadion zu 
erleben:
Termin:25.Juli 2010
13.30 bzw.15.30 Uhr

Landskronfest
Das traditionelle Landskron-Fest der 
Abteilung Fußball findet am 30./31.Juli im 
Heinz-Bahner-Stadion statt. 
Freitag, 30.Juli  ab 18.00 Uhr 
Kleinfeldturnier für Freizeit- und Hobby-
mannschaften
Gespielt wird maximal mit 12 Kleinfeld-
teams. Meldungen können noch abge-
geben werden beim Vorstand der Ab-
teilung Fußball, im Gästebuch der Medi-
zin-Homepage oder bei Andre Tietze.
Sonnabend, 31.Juli 
- ca. 09.00 Juniorenspiele
- ca. 13.00 Frauenspiel
- ca. 15.00 Uhr 1.Mannschaft 
(Die Gegner stehen noch nicht fest)

Vorschau auf Saison 2010/11
Punktspielstart
1.und 2. Mannschaft: 20./21.August 2010
Pokalspiele
1.Mannschaft:
14.August noch keine Auslosung bekannt
2.Mannschaft:
07.August: TSV Großhennersdorf (H)
14.August: Schönbacher FV (H), bei 
einem Sieg am 7.August 
Vorbereitungsspiele der 1.Mannschaft
- 5.August  18.30 Uhr FSV Kemnitz (A)
- 7.August  16.00 Uhr Blau-Weiß Empor 

DeutschOssig (A)
- 11.August  18.30 Uhr TSG Lawalde (A)

Weitere Informationen zu allen Ereig-
nissen finden Sie auf den Homepages
www.medizin-grossschweidnitz.de
oder 
www.oberlausitzer-fussballverband.de

Ihr Reginald Lassahn

Ergebnisse vom Kegeln um die Pokale 
des Bürgermeisters
am 12./13. Juni 2010 anlässlich des 
Dorffestes in Großschweidnitz:

Bei je 5 Wurf auf der Holz-Kegelbahn in 
die Vollen erreichten …

Sollte jemand Lust zum Kegeln bekom-
men haben und unsere Nachwuchsmann-
schaft  unterstützen  wollen,  Dienstag  ab 
17 Uhr kann`s mit dem Training losgehen.

Aktive Kinder: 

Pokalsieger Müller, Sven 35 Holz 
2. Platz Brand, Peter 28 Holz 

Nichtaktive Kinder: 

Pokalsieger Pillack, Jacques 29 Holz 
2. Platz Petzold, Lucas 22 Holz 
3. Platz Wobst, Florian    9 Holz 

Herren: 

Pokalsieger Weist, Marcel  37 Holz 
2. Platz Kabisch, Sandro 36 Holz 
3. Platz Deckert, Theo 33 Holz 
4. Platz Litzke, Michael 32 Holz 

 Weist, Holger  32 Holz 
 Pillack, Ullrich 32 Holz 

5. Platz Scholz, Sigbert 31 Holz 

Damen: 

Pokalsiegerin Malke, Jana 32 Holz 
2. Platz Fröde, Kerstin 27 Holz 
3. Platz Heinze, Sabine 26 Holz 

 Pustal, Anita  26 Holz 
4. Platz Petzold, Heike 23 Holz 
5. Platz Stephan, Sabine 22 Holz 

Bereiche: Dürrhennersdorf, Schönbach, 
Großschweidnitz, Kottmarsdorf, Nieder-
cunnersdorf
Funktelefon-Nr.: 0162 2520678 

und 0160 3522771

Zeitraum Schwester
03.07. - 04.07.2010 Petra Thomas
10.07. - 11.07.2010 Iris Kulke 
17.07. - 18.07.2010 Anita Kolbe
24.07. - 25.07.2010 Anett Mayer
31.07.2010 Katja Neumann

Die Gewinner auf der Kegelbahn zum Dorffest

Es kam anders wie gedacht, bei der 33. gerhausen) gewann vor der tschech-
Auflage des Neugersdorfer Traditions- ischen Nationalspielerin von Slavia Prag 
turniers. Den Pokal gewannen nicht die Daniela Zdarkova (555 Kegel) und 
als Favoriten gehandelten Aktivisten vom Vorjahressiegerin Vladimira Stastna (548 
amtierenden deutschen Meiser Rot-Weiß Kegel)  mit 557 Kegeln. Petra Undeutsch 
Zerbst, vom Bundesligisten SKK Weida vom CSV Siegmar landete bei ihrer 23. 
oder vom österreichischen Staatsligisten Turnierteilnahme auf Platz 5.
SK Lambach, sondern Sven Pillack vom Somit wurde der „Preis von Neugersdorf“ 
Ostsachsenmeister Medizin Groß- wieder seinem Ruf gerecht, dass er zu den 
schweidnitz durfte als stolzer Gewinner best besetzten Classic-Vereinsturnieren 
jubeln. In dem spannenden Finale (60 Deutschlands gehört. Turnierinitiator 
Volle/60 Abgeräumte) verwies Sven Lutz Stephan über den Kegel-Marathon 
Pillak Torsten Scholle vom SKK Weida mit Vor-, Zwischen- und Endrunde: „35 
auf Platz 2. Der Großschweidnitzer Damen und 38 Herren von 32 Vereinen, 
erziehlte mit der letzten und entschei- darunter 13 Bundes- und Staatsligisten 
denten Kugel sieben Kegel und hatte aus Deutschland, Tschechien und Öster-
somit, mit 563 Kegeln, sieben mehr, wie reich, gaben sich diesmal ein Stelldich-
Torsten Scholle. ein“. 
Zahlreiche Zuschauer applaudierten dem Auch der Präsident das Sächsischen 
Großschweidnitzer: „Endlich mal ein Keglerverbandes zeigte sich begeistert: 
einheimischer Pokalsieger. Sven bot eine „Im nächsten Jahr  übernehmen wir die 
Klasseleistung“ Mit Platz 6 musste sich Kosten für unsere tschechischen Gäste.“. 
Pokalverteidiger Holger Kröber vom Auch Vereinsvorsitzender Ralf Stange 
ThSV Wünschendorf begnügen. vom Gastgeber KSV Neugersdorf war 
Aber bei den Damen ging es nicht we- zufrieden, der mit der Unterstützung 
niger spannend zur Sache. Hier ent- seiner Helfer und der Sponsoren wieder 
schieden nur zwei Kegel zwischen Platz 1 ein tolles, dreitägiges Turnier auf die 
und 2. Clara Kessler-Regel (KSV San- Beine stellte.

Sven Pillack siegt beim Kegel-Preis in Neugersdorf
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Dankeschön!
Die Grundschulzeit ist nun zu Ende gegangen. Die Klasse 4a der 
“Wilhelm Tempel” Grundschule Niedercunnersdorf möchte sich 
auf diesem Weg bei allen Einwohnern und Helfern recht herzlich 
für die Unterstützung bei unseren regelmäßigen Altpapier-
sammlungen bedanken. Durch ihre Hilfe war es möglich zahl-
reiche Projekte mit den Kindern durchzuführen. So waren wir zum 
Beispiel auf dem Barfußweg Mittelherwigsdorf, dem Eselhof 
Paulsdorf oder auch zelten im Bad Obercunnersdorf und es 
konnten viele Feierlichkeiten ausgestattet werden.

Dafür unseren herzlichen Dank!
Die Kinder der Klasse 4a und Eltern

Schützengesellschaft Großschweidnitz e.V. 

      “Bürgerkönigschießen” mit den 

       Mitgliedern des Schützenvereins
           am 17.07.2010 in Eibau (Schießstand) 

      Beginn 14°° Uhr
Die Mitglieder des Schützenvereins sind aufgerufen beim 

Wettkampf um den Schützenkönig teilzunehmen.

 Gemütliches Beisammensein
der Schützen und deren Partnerinen/Partner

hrnach dem Bürgerkönigsschießen gegen 16.30 U
am Schützenheim in Großschweidnitz

bei Bier und Gegrilltem

Öffnungszeiten des Vereinshauses

Jeden Freitag 19.°° -23.°° Uhr
Sportlich Schießen und gemütliches Beisammensein auf dem 
Vereinsschießstand, fällt der Freitag auf einen Feiertag wird 

am vorher-gehenden Donnerstag geschossen.

Sie können uns auch im Internet unter
www.sg-großschweidnitz.de

besuchen.

www.oberlausitzer-werbeinitiative.de

Werbekonzepte

Druckerzeugnisse

Internetdienstleistungen

Werbetechnik

Fotoservice und Textgestaltung

Ziegeleiweg 7c
02708 Großschweidnitz

Tel.: 03585-40 19 67   
Fax: 03585-46 88 87
E-Mail: info@ol-wi.de

WIWI

-OL-OL

“OBERLAUSITZER WERBEINITIATIVE”
Verbund von selbstständigen Werbefachleuten

STOP
immer günstig nachtankenimmer günstig nachtanken

Karsten Jentsch
Ernst-Thälmann-Straße 54 • 02708 Großschweidnitz

Tel.: 03585 404275 • Fax 03585 404277

Für Ihre Feier
Alle Getränke auf Kommission

Grillparty
Vom Grillanzünder über Biergarnituren, Sonnenschirmb is zu 

Wurst und Steak  -  alles aus einer Hand

Anzeigen

Da lacht der OberlausitzerDa lacht der OberlausitzerDa lacht der OberlausitzerDa lacht der Oberlausitzer
Der Beschuldigte fragte seinen Anwalt, wie lange die ganze 

Angelegenheit wohl dauern werde. Die Antwort des Anwalts: 
"Für mich maximal drei Stunden und für Sie mindestens drei 

Jahre...”

Hochzeitsessen im Luxushotel: Dem kleinen Hansi fällt auf, 
dass alle Gäste gut essen und trinken, aber keiner bezahlt. Er 

fragt den Onkel: "Wer zahlt das alles?" - "Die Mutter der 
Braut - die Frau da drüben." - "Ach", meint der Kleine 

verständnisvoll, "deshalb hat sie vorhin bei der Trauung so 
fürchterlich geweint!"
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